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Kennt ihr die Schlümpfe? Sie sind 
blau, grad so groß wie drei Äpfel 
und sprechen eine eigene Sprache: 
»Schlumpf«.

Da ist Papa Schlumpf, das 
Oberhaupt aller Schlümpfe…

Schlaubi, der immer alles 
besser weiß…

Fauli…

… und vergiss nicht, der 
Schlumpf geht so lange 
zum Brunnen, bis er 

schlumpft…!

Torti… Muffi und 
und und…

Ich mag 
keine Wieder-

holungen!

Und dann ist da noch ein kleiner 
Schlumpf, der Nacht für Nacht sehn-
suchtsvoll den Sternenhimmel betrachtet.

MJaM-mJAm

KRACK

GluckGluck

MAMPF

schlürf

BÖRPS
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Hmm… Warte! Ja, ich 
glaube, in einem meiner 
Zauberbücher könnte 
etwas schlumpfen!

Wirklich?  
Dann sieh rasch 

nach!

Mal sehen… »Astrologie«.  
»Die Kometen«. »Vom Einfluss des 
Mondes«. »Die Sternschnuppen«…

Such 
weiter!

Na ja, Papa Schlumpf, ich… 
ich würde gern wissen, 
ob dir zufällig ein Mittel 
bekannt ist, das einen 

Schlumpf auf einen anderen 
Planeten schlumpft?

Ach, du bist 
es! Was gibt's 

denn?

Eines Tages…

Wie schlumpfe 
ich bloß dahin? Es 
muss doch möglich 

sein!

Er kann an nichts anderes denken… Es raubt ihm den Schlaf. Den Appetit.

Ich könnte es 
mit Flügeln schlumpfen 

und… Nein, das schlumpft 
auch nicht! Verschlumpft, 

das ist wirklich 
schwierig!

Wenn ich ein großes 
Katapult schlumpfe, das 

mich… Nein, das wird 
nicht schlumpfen…!

Dieser Schlumpf hat nur einen 
einzigen Wunsch: Eines Tages 
zu einem fernen Planeten zu 
reisen!

Er sieht sich bereits durch den Weltraum fliegen 
und eine fantastische, neue Welt entdecken, auf 
die noch nie ein Schlumpf seinen Fuß gesetzt hat…

Seufz!

Labor 
Schlumpfen verboten!

Tock   
 Tock

Labor Schlumpfen verboten!



Labor 

Schlumpfen 

verboten!
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Ah, hier: »Ratschläge für eine Reise 
in den Makrokosmos«… Hör zu…

Primo: Man trinke 
jeden Morgen ein 
Glas Tau, das man 

von Tarantel- 
netzen sammelt…

Secundo: Man finde 
einen Mondstein 

genau im Augenblick 
einer totalen Sonnen-

finsternis…

Tertio: Man zerklei-
nere besagten Stein 
sorgfältig mit dem 
kleinen Finger und 

singe fröhlich dazu…

Quarto: Man warte, 
bis der Steinstaub 
zu Salz wird. Das 
mag hundert Jahre 

dauern…

Quinto: Dann streue 
man eine Prise die-
ses Salzes auf einen 
Kometenschweif…

Sexto: Gleichzeitig lasse man einen Kater drei 
Mal »LassmicheinenfernenOrtsehen« sagen. 

Septimo: Man lasse sich nicht  
entmutigen. Octavo: …

Ich bin so… schnief… 
schlumpfunglücklich! 

Schnief!

Das schaffe 
ich niemals…!

Aber…
Das schlumpft mich 
auf eine Idee! Wenn 

ich… Aber ja!

Ich schlumpfe eine Maschine,  
die mich zu den Sternen 

schlumpft!!
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Es ist wirklich schlumpfig von dir, 
dass du meinen Topf geflickt hast! 

Danke!

Gern ge-
schlumpft!

Mal sehen, ob 
er geschlumpft hat, 

was er braucht!

Also… Eine Säge, 
einen Hammer und 
Nägel, außerdem 

einen…

Schon gut! Nimm dir, 
was du brauchst. Ich 
muss Beauty seinen 

Topf bringen!

Oh, ein Hobel! 
Und ein Schrauben-

schlumpf!

Zuerst schlumpfe ich 
Handy einen Besuch ab! Sag mal, darf ich 

mir Werkzeug bei dir 
ausschlumpfen?

Sicher! 
Was brauchst 

du?


